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IMiMlllatt Ml Machn ZeiiW Nr. 230.
(2<>1?—1) Nr, 5IÜ5,

Zlveite ezec. Feilbietimg.
Vom t. k. ^andcs^ als Handels-

gerichte in Laibach wird im Nach-
hange zu den: Edicte vom 5. Sep-
tember 1868, Z. 468">, bekannt gc-
geben, daß zur ersten exccntiven Feil
biekma. der dem Herrn Geurg ^kric
ger aus dem Ehevertrage vo:n 8tcn
September I860 an feine Gattin
zustehenden Fordernngsrcchtc im Nenn
betrage per 4000 ft. kein Kauflusti-
ger erschienen ist und daher am

12. O c t o b e r 1 8 6 8

zur zweiten und letzten Feilbictung
geschritten werden wird.

Laibach, am 3. October 1868.

(2502-^3) Nr. 4869.

Edict.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

gibt bekannt, daß, nachdem bei der
ersten Feilbietungslagsatzung die Haus-
realitä't C.-Nr. 18 in Hühnerdorf um
den Schätzwerth per 3002 f l . 40 kr.
nicht veräußert werden konnte, in Ge-
mäßheit des Bescheides und Edictes
vom 1. August l. I . , Z. 3955, am

1 2 . O c t o b e r 1 8 6 8 ,

zur zweiten Feilbietung gefchritten
werben wird.

Laibach, am 22. September 1868.

M 8 8 — 3 ) Nr. 4345.

(5 d i c t.
Das k. f. Landesgericht Laibach

hat die executive Feilbictung der der
Frau Maria Misic gehörigen, im

, magistratlichen Gruudbnchc »ub Nctf.
Nr. 810 einkommenden, gerichtlich auf
154 st. 60 kr. geschätzten Hälfte des
Terrains in Pasjibrod wegen rück-
ständiger Steuern per 32 st. 55 kr.
sammt Execntionskosten bewilliget und
zu deren Bornahme die Tagsatznngcn
auf den

1 2 . O c t o b e r ,
1 6 . N o v e m b e r und den
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Bormittags 8 Uhr, Hierge-
richts mit dem Beifatze angeordnet,
daß obigc Realität erst bei der drit-
ten Feilbietnngstagfatzung cmch unter
dent Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

Schätzungsprotokoll nnd Licita-
tionsbedingnisse erliegen zu jeder-
manns Einsicht in der landesgcricht-
lichen Registratur.

Laibach, den 25. August 1868.

(2614—1) Nr. 2865.

Zweite erec. Feilbietmig.
I m Nachhange zum diesgerichllichcn

Edicte vom 12. Mai 1808. Nr. 1472.
wild bekannt ucmacht, daß über Ansuchen
drs Excculionefühvcrs und dcö Ercculcn
die l-.uf den 15) Scptcmbcr d. I . ange-
ordnete erste executive Feilbict»,llg bcv
dcm Anlou Slufza gehörigen Realität
Reclf.-Nr. 276, Fol. 332 i«! Herrschaft
Sciscnbcrg mit Anfrcchlhallung dcr zwei-
tcn und dritten Fcilbicluug als abgcthau
angesehen woldcn ist, und am

16. O c t o b e r l. I .

zur zwl-ilcli Feilbieliing geschritten wird,
' K. l. VcziikSaericht Scisctibcrg, am
12. September 1868.

(2525-2) Nr. 18118.

Zweite und
dritte erec. Feilbietimg.

Vou dcm t. t. slädl. dclcg. Bczirts
gcrichtc ^aidach will? iul Nachhaxgc .zum
Edictc vom 3. Jul i I M , Z. 13080,
kundgemacht, dast zur ersten Fcilbictung
dcr Realität dcs Juscf Schiltuig vou
Glciuiz lcin Kauflustiger crschiencu sci,
weshalb zur zwcitcu Fcilbiclung um

1 7. O c t o b c r 18 6 8
und zur zweiten Feilbictung am

18. November 1 8 6 8
jedesmal Voru,iittags 9 Uhr, hiergcrichtS
wcrdc geschriticn wcrdcll.

K. t. »lädt. dclcg. Bezirksgericht ^ai^
bach, am 17. Gcptcmbcr l,808.

^ 7 6 ^ 3 ) " ' Nr. 4988.

Zweite und
dritte erec. Feilbietuug.

Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte
wild im Nachhange zum Edicts vom 24lcu
April 1868, Z. 2490, bekannt gemacht,
das; die in dcr ExccutiouSsachc dcs ^>c-
baslian Niglar von Wlllingiaiu Nr. 16
gegen Mathias Obcrstar von Slatcneg
Nr. 14 auf dcu 17. l. M . angeordnete
crstc Fcilbictung dcr dem lctztcrn gchöri«
gen Nealilät libcr Aosuchcu beider Thcilc
flir abgehalten ertlärt wurde, und daß es
bei dcr auf dcu

16. O c t o b e r und
1 6. Nouc m ber l. I .

angcorduelel! zweileu und driltc», Fcilbic-
luuss mit dc:n uorilzcn Anhauge sein Per-
bleiben hat.

K, t, Äezirtölzericht Reiflliz, am 10icn
September 1808.

(2422—3)' N ' . 31427

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. BcziitöMichtc ^act wird

mit Bezug aus das Edict vom 28. Mai
l- I . , H' 1.)70, bctanut cjrßcbeu, daß in
dcr Execltticmosachc des Johann Kaluu
uou Erunrn l'<<». 420 fl. zu dcr auf dcu
12. l. M . aiMorducten zweiten sscill'io
tunss dcr dcm lctzlcrn gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Lack >«I» Urbars»
Nr. 2385 voltommciidcu Realität lcin
jlauflustißcr c»schienen ist, daher aul

12. O c t o b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts zur dril-
len sseilliictui^ gcschriltru wird.

K. l. BczirlSgcricht ^ack, am I3tt l i
Scpiember 1868.

(2291-^3) Nr. 6349.

Dritte nee. Feilbietung.
Von dem l. t, B.'zirksgcricht Fcistriz

wird hicmit lund gemacht:
Es sci übcr, Ansuchen dcs Johann

Tomöic von Fcistriz Nr. 7 gegen Matihäli«?
Bruuisn lion GrafenblUliu Nr. 47 i>c.-l<».
schuldiger 161 st. 41 tr. die mit Vc-
scheide vom 1l>. Juni l. I . , H. 4371,
auf den 28. I. M . ailgeorducte dritte
executive Nealfcilbictung lnit dem vorigen
Anhange auf dcn

13. O c t o b e r d. I .
übcitragcn.

K. l. PezirlSgclicht Feistriz, am 22teu
August 1868.

(2441—3 ' " ' Nr. 8019.

Zweite erec. Feilbietung.
Mi t Aczug auf daS Edict vom 27tcn

Juni l. I . , Z. 5122, wird liclaunt gcgc-
bcn, daß bei resultalloscr erster Feildie-
lung am

16. O c t o b e r l. I . .
Vormittags, in dcr Gerichtslanzlei zur
zweiten executive,! Fcilbictiing der dcm
Ioscf Stapiu vou Zoanulc H.^Nr. 10 ge-
hörigen Ncali!ü<en geschritten werden wird.

K. l. Acziit<<gciicht Adclöoerg, am
18. Scptcmbcr 1868.

(2372-3) ' N7.1724.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l, Bezirksgerichte Stein

wild hiemit bclanüt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcr Maria

Soeliua, durch Herrn Dr. Pougraz m

Laibach, gc^en Michael Pinlnr rou Mi t -
tcrjaröe wcgen auö dem vergleiche vom
7, Iu l l i 1805, Z. 2796, schuldiger 885 fl.
ö. W. l!. « l!. iu die executive öffentliche
Vcrsteigcruug dcr dcm lctztern gehörigen,
im Grundbnche Älich^lstcllcn ,̂ ul» Urb.-
Nr. 592,^ und im Grnndbuchc iltothcu-
bliche! >ltt, Nibars-Nr. 109 vorkommcndcll
Ncalilätcn, im gerichtlich crhobrncn Schäz-
zuug!3werthe uvil 1900 ft. ö. W. , gcwil»
ligct und zllr Vornahme derselben d>e
drci Feilbictuugstagsatznugcu aus den

20 O c t o b e r ,
20. N o v c m l i t i und
22. D e c e m b e r l. I . ,

jcdc<«l,>al Vormittags um 9 Uhr, im Ge-
richtöortc Siein mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznuictcndc illcalilät
nur bei der letzten ^cilbictung auch uütcr
drin SchätzUügöwcrlhc nn den Meistbie-
tenden hiutangrgcbcn werde.

Das Schätz'ingsprolotüll, dcr Grund-
bnchöcktiact und die ^icitatiouöbcdingiussc
tonnen bei dicscm Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amlöstliudcii eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 24tcn
August 1868.

(2536 -3 ) Nr. 5757.

Grecutive
Realitäten-Velsteigerullg.

Vom k. k. städt.-dclcg. Äezirksgerichte
Nudolföivcrtl) wird bekannt gemacht:

Ci> sci iibcr Ansuchen deö Josef Drolz
die executive Veistcigcruug dcr dcm Josef
Sai? gehörige», ycrichllich auf 700 st. gc-
schätzlcu, in Rudolft'wcilh liegenden, im
Grliudbuchc dcr Capitel-Herrschaft Nn-
dolf^wcrlh :.u!» Neclf.-Nr. 70/2 vorlon^
mcndcu Hubrcalität bewilliget uuo hiczu
drci Fcilbictullgötagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. O c t o b e r ,
die zwcitc auf dcu

13. N o v e m b e r
und die drille auf den

14. December 1 8 6 8 ,
jcdcsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dcr Gcrichtskauzki mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilät bei
dcr crslcn und zweiten Feilbictni'g nur
nm oder über dcu Schätzungswcrth, bei
der drillen aber auch unicr demselben hint-
angegeben wcrdcn wild.

Dic ^icitations-Bcdiuguissc', woruach
iuöbcsoudcrc jeder ^icitant vor gcmachlcm
Al'botc ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitationscommission zu crlcgen hat,
sowie daö Schätzung^protokoll und der
Grundbuchöcxtract löuncn i» dcr dicS-
gcrichllichcn Rcgistratnr ciugcschcu werden.

Nudolföwcrh, den 10. August 1868.

(2480-3 ) " Nr . ^005 .

Ezecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rcifuiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Franz

und der Mcnia Novak von Gulovc gegen
I^scf Andoläck von ^otov, Hanö-Nr. 1,
wegen aus dcm Urtheile vom 2. März
1867, Z. 1537. schuldiger 140 fl. ö, W.
l'. «, <-. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem letzteru gcliöri'gcn, im
Grundbuche der Herrschaft Aucrsperg 5ul<
Urbar^Nr. 747'vorkommenden Ncalitäl
sammt Au' und Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schätzuogswcrthc von 1599 fi,
ö. W,, gewilligct und zur Vornahme dcr̂
selbe» die Fcilbillzingötagsawlugen auf dcu

14. O c t o b e r ,
13. N o v e m b e r und
11. December l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtökanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealitäl
nur bei der lchlcn Fcilbictung auch unter
dcm Echähungswcilhc an dcu Meistbie-
tenden hiuiangegeben lpcrde.

Daö Schätzungsprolokoll, der Oruud-
buchörxlract und dic ^icilationSbldingnissc
löuucu bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen AmlSstundeu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz, am 19tcn
Juli 1868.

(2530—3) Nr. 15580.

Dritte exec. Fcilbictung.
Von dcm k, k. städl.-dclcg. V.zirlo

gcrichtc ^aibach lvird i>n Nachhange zum
(̂ d!ctc vom 17. Juni 1868, Zahl 11924,
hiemit kund gemacht:

(§S werde übcr das Gesuch deö Ma
thias Knschar, durch Dr. Pongratz, ci»'
verständlich mit dcr Ataria Jaurzic von
Wcutsche die mit dcm Bcschcioe vom
17. Iuu i 1868, Z. 11924, auf den 12tcu
Angnst und 12. Scptcmbcr d. I . angc-
orductc cvstc und zweite executive Fcilbic-
tung dcr dcr Maria Janczic von Weulschc
achörigcn, im Grundbuche St. Pctcr ^nl'
Urb.-Nr. 4» , 1'<in». l l , ssol, 492 und im !
Gruudl'uchc Comnicnda La!bi,ch Urbais-
')ir. 592^ und 5)92 vlllkommcndcu. gcricl't'
lich auf 1271 fl. gcschähtcn Realität als
abgehalten erklärt und cö wird lediglich
zu der auf dcn

14. O c t o b e r d. I .
angeordneten dritten cxcculivcn Fcilbictuüg
mit dem vorigen Anhange geschritten, wcrdei'.

K. k. städt.-dclsg. Vczirlsgcricht ?ai<
bach, am 10. August 1868.

(2305—3) " N r ^ 2 8 4 .

Dritte exec. Fcilbictung.
Von dcm l, k. Bezirksgerichte Großla'

schitz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Jo-

hann Stech von Malavas, als Ccssioniü'
dcS Autou ^ovöin vou Oberdorf, Äcziik
Ncifniz. gcgcu Anton Gcrm, vul^n Geruol,
uou Zagorica Halls-Nr. 33 wcgcn ans
dcnl gerichtlichen Vcrglcichc vom 26, Iä i l '
ncr I860, Z. 323, schuldiger 17 st. 99 l "
ö. W. l'. ». c in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm letztern gchö'sigeli,
im Grundbuchc der Hcrischaft Zobels-
bcrg >ul) Nclf. "Nr. 9<î  vürlummeubc»
Ncalilät, in, gerichtlich erhobenen Schä> j
zungswerlhc von 1487 st. ö. W., gcwilligct
und zur Vornahme derselben die dritte
executive Feilbietungstagsutzliug auf dcn

10. O c t o b e r l. I , ,
Vormittags um 9 Uhr, hieramtö mit dein
Auhangc bestimmt worden, daß die seil'
zubittcndc Rcaülät bei dicscr FcilbictM
auch untcr dcm Schätzlmgöwcühc an dc»
Vlcistbictcudc!' hintangcgcbcn wcrdc.

Das Scha'tzungsvrotokoll, dcr Gruu^
buchscxtruct und die ^il'ilalionsbcdinguisst
tonnen bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn
lichen Amtsstulidcll cingcscheu wcrdcu,

K. k, Bezirksgericht Grohlaschitz, c"»
8. August 1868.

(2331 - 2 ) Nr. 3 4 M

Erinuenmg
au den nnbckannt wo bcfiildllchcn Io^ '
W c i ß ans '̂oibnik uud dcsscu Nechls'

Nachfolger.
Vou dem l. k. Bczirlsgcrichte Tsch"'

ncmbl wird dcm unbekannt wo I'cfii'dl''
chcn Iofcf Weiß au-) ^oibnit uud dcssc"
ünbckauutcn Rechlsuachfolgcrn hiermit c''
innert:

Es habe Margarctha Weiß von Sv'b'
nil C.-Nr. 1, durch Dr. Vrcöuik, widcl
dicsclbcil dic Klage auf Aucrkeunung bc
Eigenthums dcr Nealilät Tom. 26, 3^'
210 ;xl Hcrrfchast Pülland >"!' inl><^
31. Jul i 1868, Z. 3406, hicrgcr!chti< c"^
gebracht, worüber zur müudlichcn D<
Handlung die Tagsatzuug auf dcu

10. O c t o b e r d. I , , ^
früh 9 Uhr, mit den. Anhange des s ^
a. G. O. angeordnet und den Gcklag
wegen ihres unbekanutcu Aufenth"U^
Jakob Mnllcr von Voka als l'inü«'»' '.
l.cilnn auf ihre Gefahr und Kosten a"!
gcstcllt wordcu ist. ^

Dessen werden dieselben zu dem ^
verständiget, daß sie wisscn werden, 1«) "
wiß zu rechter Zeit selbst zu «'V'.,,^
oder sich ejncu ankern Sachwalter z
bestelle»! und aiÜM nsimhaft zu " ' ^ ,,!
als widrigenö diese Rechtssache "" t ° ,
aufgcstclltcn Curalor verhandelt we>
wnrde. ,„

K. k. Bezirksgericht Tschmmnvl,
1. Auaust 1868.
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(2437-2) Nr. 1466.

Ereeutive Feilbietuug.
Bon dem k. l. Bczutogclichte Kronau

lvird hicmit betannl gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcS Anton

MörtcluonÄ)iittcrbclaH.-Nr.4 gcgcn Jot).
Oman von Wald H.°^!r, 13 wcgcn uns
dcm Urtheile vom 6. December 1854.
Z. l26, schuldiger 140 si. ö. W. l-. >. l,'.
in die executive öffcnllichc Vcrstcigcrung
l>er dem lctztcrn gchörigcn, iin Grund'
buche der Herrschaft Wcißci'fcls 5lil> Urb,-
Nr. 192 vorkommenden Realität zu Wald
Conscr.-Nr. 1.">, im gerichtlich erhobenen
Schätzui'gSlvcnyc voi, 36L3 fl. ö, W., gc-
Williget nnd zur Vornahmc dcrsellicn die
drei Feilbiclungstagsatzungcn auf den

2 0. O c t o b e r ,
2 0. ^ i o v e m b c r nnd
19. December l. ). ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hier-
LerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
sen, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzlcn Feildictung alich nnlcr dem
Schiitzungswcrthc an den Nlcislbictcndcn
hmlangcgcbl'n wcrdc.

DaS Schätzlil^sprolotull, der Grund
buch'extract und dic Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingcschei, werden.

K. t. Bezirksgericht ltrona», am 14tcn
Juli 1868.

(2552-2) Nr. 5412.

Grecutive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Planina

Wird hicmit l'ctannt gemacht:
Es sci über daö Ansnä)cn dcs Herrn

Matthäns Lcoan von Aoclsbcrg, als
Machthaber der Ant. Lcban'schen Erben
von dort, gegen Michael Milonc von Ja-
kobovitz wegen aus dein Vergleiche vom
5. Jul i 1865, Z 5130, schuldiger 235 fl.
69 kr. ö. W. «'. «. <'. in die executive öf-
fentl'che Versteigerung der dcm lctzlern
Nkhörî c», im Grni,»bliche Haasbcrg î«l,
?lcc!f. .Nr, li)3 vorlomlmnc.cn Realität
in Iakobovitz, iln gerichtlich erhobenen
Schätznugswcrlhc von 2735 fl. ö. W., ge-
williget nnd zur Vornahme derselben die
drei FcilbictnngStagsatznngcn auf den

23. O c t o b e r ,
24 . N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r l. I . ,

irdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in
ber Gcrichlskanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur beider letzten Feilbictung auch
unlcr den, Schätzungswerlhc an dcnMcist
^ctcnd.n hinlangcgcbeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
^uchöcxtract und die ^icitationsbcdingnissc
^lu^n bei diesem Gerichte in dcn gcwöhn-
uchcn Amlsslundeu eingesehen werden.

K l. Vczilksgcricht Planma, am 2!stcn
"llgust 1868.

(2550—2) Nr. 5205.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Planina

^ltd hicnut bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der mj. Antonia

^"tlcr von Planina, Erbin nach Maria
-Mlal,c, dnrch deren Curator Hrn. Ma
^>aö Korrcn von Planina gegen AndrcaS
/^ich von ^asc wegen aus dcm Vcr.

^'chc vom 10. März 1864 schnldil,cr
^ , f l . 95 kr. ö. W. c-. t>. <-. in die exe-
">tiuc öffenlliche Versteigerung der dcm
.^tcru gehörigen, im Grnndbnchc Haas-
^"li »ll. Ncclf.-Nr. 181 nnd Urbare-
</'.- ^ i /104^2 vorkommenden Realilät in
">c i,„ ^sichtlich crbobcncn Schätzungö-
°"the von 323 fl. ö. W. gewilligt nnd
t „ ^"i luhmc derselben die drei Fcilbic

"^tagsatznngen auf dcn
2 0. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und

. 22 . D e c e m b e r l. I . ,
^ " a l Vormittags um 10 Uhr, in dev
i,sf ?^^! izlci mit dcm Anhange angcord-
beiV, ^ b'c fcil^udiclendc Realität nur
zu»c>̂  ^ ^ " ' Fcilbictung unter dcm Schäz-

, ^M l ie hintal'gcgcbcn werde,
buchs ^ ^^^ung«protokol1, der Grund>
^Mn'l i ! "^ ^'"^ '̂̂ ' Licilalionbbcdingnissc
lichen'«, ^ ^ ^ " ' Gerichte in dcn gewöhn

^mtsNundcn eingesehen werden.
Aug l.st i^ö' ' tsgcricht Planina, am 8tcn

(2506—2) Nr. 2719.

Executive Feilbietullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Seiscnbcrg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es jei über das Ansuchen der Thcrcsia

Hoflnan», gcd. Wallend, von Sciscnbcrg
gcgen Franz Walland von Sciscnbcrg
H . 'N r . 16 wcgcn aus dcm gerichtlichen
ZahllmMnftragc vom 1. April l. I . ,
Z. 1082. schuldiger 50 fl. ö. W. ^. 5. c.
in die executive öffcnllichc Versteigerung
der dem lctztcrn gehörigen, im Grnnd-
buche der Herrschaft Scifcnbcrg û!» 9tctf,<
Nr 11,^ und 704.̂  vorkommenden Hub-
rcalitätcn, im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngswcrthc von 1560 fl. ö. W., gcwil-
ligct und zur Vornahme derselben die
FcilbictungSlagsatznngcn auf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r nnd
23. D e c e m b e r l. I . ,

jcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, in
der Gcrichtökanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbic-
tcndc Ncalität nur bei der letzten Feil«
biclung anch nntci dcm SchähungS-
mcrthc an den Meistbietenden hintangc.
geben werde,

DaS Schätzungsprolololl, der Grund»
buchScxlract und die ^lcitalionöbedingnissc
köuncn bei dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Scisellber^am 6ten
September 1868.

(2385^2) Nr. 4179.

Crecutive Fcilbietmig.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Wipvach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Joses

Scmci'c von Gradischc 9ir. 26, Äiacht
Haber dcs Anten Icz von Loze Nr, 39,
gegen dcn mindcrj. Ic>han» Bratonsch von
Dobioua Nr. 5 wca.cn ans dcm Vergleiche
vom 22. I n l i 1858, Z. 3058, schuldiger
105 fl. ö. W. l). t«. <-. in die exekutive
öffentliche Velstci^crung der dsin letzter»
gehörigen, im Glnndvnche der Hcrischaft
Wippach 'I'̂ »>. lX , i>c!<!. 158, 161 nnd
164 vorkommenden Ncalilätcn, im gcricht»
lich erhobenen Schätzungswcrthc von25i29fl.
ö- W- gcwilligcl und zur Vornahme dcr>
selben die Fcilbii,tungstagsatzl!tigcn ans den

2 4. O c t o b e r ,
2 1. N o v e m b e r und
2 3 D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Gc-
l ichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Nealitm mir bei
der lctztcn Fcilbiclnna, anch unter dcm
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprototoll, der Grnnd«
buchScxiract und die Licitaticnisbidingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn ge»liöhn°
lichen Amlostundcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 13ttn
August 1868.^ ^

(2511—2) N r ^ ^ ^ Z .

Wcutivc Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte iirainburg

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen dcs Michael

Podjcd von Bcischcid gegen Michael Au-
man von Obcrscrnit wc^cn a»s dem
gcr. Vergleiche vom 7. Inn i 1859, Zahl
1951, schuldiger 525 f l . ö W. c. >. <'. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcm lctztcrn gehörigen, im Grundbnchc der
Herrschaft Eommcnda St . Peter «ul) Urb.-
')tr, 10 vorkommenden, zu Obcrfcrnik ge>
lcgencn Realität, im gerichtlich clhobe»cn
SchätznngSwcrthc von 6493 si. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahln? derselben
die Feilbictnngbtagsatznna.cn auf den

2 3. O c t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r und
2 3. December l. I „

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hico
gcrichtS mit dcm Anhange l'cslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lttztcn Fcilbiclnng anch nnlcr
dcm Schätzuugswcrthe an den Meistbit'
tcnden hii'laugcgebcn werdc.

Das Schäiinngöprotuloll, dcr Grund«
bnchsexlract und dic ^icitationsbedingüisse
kö»ncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstlmdm eingesehen werden.

K. k. Bczillsgcricht Krainblirg, am
20. Juli 1868.

(2512 -2 ) Nr. 3054.

Executive Feilbictult«.
Von dcm t, t. Bezirksgerichte Kram

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchn« dcS Bar-

thclmä Schwelz von Krainbnrg grgcn
Thomas Spclilo von Huje wcgcn auö
dem gerichtlichen Vergleiche voi» 9- Iün-
ncr d. I . , Z. 2511 , schuldiger 100 si.
ö. W. l̂  5. l'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm lctztern gehörigen,
im Gruudbuche dcr Herrschaft Egg ob
Nrainburg 5u!> Urb. »Nr. 360/lü vorkom'
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngsw.rthe von 275 si. ö. W. gc-
williget und zur Vornahme derselben die
drei FcilbictungStagsatzungen anf dell

2 1. O c t o b e r ,
2 0. N o o e m b c r nnd
2 2. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, hier-
amis mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch nnlcr dem
SchälMigöwerthe an dcn Meistbietenden
hintailgegeben werde.

Das Schätzungsprotokcll, der Grund'
buchscxtract nnd die ^icitatiolMcdingnisse
können bei diesen: Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
29. Jul i 1868.

(2481-2 ) Nr. 4302.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Rcifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Anstichen der l. k.

Fl'nanzprocuralur für Krain in Vertretung
dcö hohen Acrarö gegen Anton Telunc
von Büchclsdoif wegen auS dem Zahlungs-
auflrage vom 5. März 1865, schuldiger
81 si. 78 ^2 kr. ö. W. ", >-. c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
lctztcrn gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Rcifniz >»l) Urb.-Nr. 447 vor«
tommcnden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätznngi«wcrthe von 761 f l . E M .
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
exccutivcn Flilbictungstagsatzungcn auf den

2 2. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
2 3. December l. I . ,

jedesmal Vormittags um l 0 Uhr, hier-
gerichtS mit dcm Anhange angeordinl
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictnng auch nntcr
dcm Schätzungswcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hint.ingegcbcn wcrdcn würdc.

DaS SchützunMrotokoll, dcr Grund-
buchScxlract und dic Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsslnndcn cinucschcn wcrden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 5lcn
August 1868.

" (2464-2 ) ' Nr. 1873.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Trcfscn

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nber daö Ansuchen dcs Johann

Kollar von Poniquc gegen Michael Ster-
uiöa von Odcrguvf wegen aus dcm Vcr>
gleiche vom 13. Jänner 1853, Z. 140,
schuldiger 43 si. 85 kr. ö. W. l!. 5. <'. in
die executive öffcnllichc Versteigerung dcr
dem letztcrn gehörigen, im Grundbuche
dcr Herrschaft Sittich dcö Acußcrslamtes
'l'„m. l , i»l> .̂ 14 «ul) Urb.«Nr. 19.̂  vor
kommenden Realität, im gerichtlich crh0'
bcnen Schätznngswcrthc von 1110 fl.
80 kr. ü. W., gewilliget nnd znr Vor^
„ahme dcrfclbcn die Feilbietungetagsaz-
znngcn auf dcn

16. O c t o b e r ,
17. N o v e m b e r nnd
18. Dcc ember 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittage um 9 Uhr. in die-
ser GcrichlSlan^lci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Feilbictung
auch unter dcm Schatzungswcrthc an den
Meistbietenden hintungegcben werdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchöextract und die VicilaliouSvcdingmssc
können bci diesem Gcrichtc in dcn gcwöhn-
lichcn Alntsslunden cmgcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 12tcn
September 1868.

(2557-2 ) Nr. 3 l 19.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Littai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sri über das Ansuche» dcr l. l.

Finanzprocliratur für i i rain, in Vertre»
tung dcs Pfarrers Valentin Prcttner'schen
Verlasscs, gcgen Martin Sottlar von
GroßpicSla wegen auS dcm Vergleiche
vom 30. März 1865 schuldiger 48 ft.
ö. W. c'. 5. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm lctzlcrn gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrgilt S t . Martin
>u!» Rctf.-Nr. 34 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schähuugswerthe
von 2830 si. 30 kr. ü. W . , gewilliget
nnd zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungslagsatzungen auf den

17. O c t o b e r ,
17. N o v e m b e r und
17. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiera/richtS mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rea-
lilät nur bci dcr letzten Feilbictung auch
nntcr dcm SchäßungSwerthe an dcn Meist«
bietenden hintangcgcbcn werdc.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grunde
buchsextract und die LicilationSbedingnisfe
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amtsstunden eingesehen wcrden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 12tcn
August 1868.

(2551 -2 ) 3 t r .541I .

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Planlna

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Mozet von Planina gegen Johann
Pctkonöck von Medvcdjcberdo wessen aus
dcm Vergleiche vom 6. August 1866 schul-
diger 525 si. ö. W. c>. 5. l̂ . in die cxecutwe
öffentliche Versteigerung der dcm letztern
gehörigen, im GrnudbucheLoitsch «ud Rctf.»
Nr. 607, Urb.-Nr. 225, Post-Nr. 261
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchätMigswerlhe von 1591 si.
ö. W. gcwill get und zur Vornahme dersel«
ben die dr^i Feilbictungstagsahung auf den

2 0. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Gcricl'lSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realilät nur
bci dcr letzten Feilbictung auch unter dem
Schätznngswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
bnchscxtract und die Acitationsbcdingmsse
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstundcu eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Planiua, am 21ten
August 1868.

<25 I8 -2 ) Nr. 5761.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte 'Adels,

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Anton

Schviacl von Senoschetz derzeit in Trieft,
gegen Blas Schvigcl von Senoschctz we-
gen ans dcm Vergleiche vom 23. November
1864. Z.4357, schuldiger 260 fi. ö, W.

>.-. 8. l!. ill die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzlcrn gehörigen, im
Grundduche dcr Herrschaft Senoschetz xuli
Urb.»Nr. 45 vorkommenden Realität sammt
An« n„d Zugehör im gciichtlich erhobenen
Schätzungswerthe vou 2770 ft. ö. W.
gcwilliget und zur Vornahme derselben
die FeilbiclungstagsatMla.cn auf den

2 0. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r l. I .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr Ge-
richtotanzlei mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Ncalität nur bci
dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
^chätznugswerlhe au den Mristbirleuden
hintaugcgebcu werde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund«
bnchsextract n»d die îcitationSbcdinssnissc
könncil bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn ciualschen wcrdc».

K. k. Bezirksgericht Ndclsbcrg, am
20. Juli 1868.
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Danksagung.
MmlNl herzlichen Dank fiil die'T hcil^

nah»:r, welche bei dc>n Todesfall inri-
ncr ssittll gezeigt wiN'dr.

,2<i,» ,) Das Wiener

Damen - CMctiW-
Geschiitt,

» ^ Sternallee Nr. 24 i^M
endr! mit Samstag in dirscr Woche seinen Ver-
lauf und bitte! diejenigen Dnnicn, welche die
Gelegenheit, schöne nnd'billige Confectioncn ,;n
lausen, nicht rwrübrr gfhcn lassen wollen, im
'̂aiis? der Woche ihrr Cintänfr ,;n machen, zndrni

das Lagrr reichhaltiger alö je licrsehen ist.

(26,2—1) Nr. 33.

Kundmachung.
A m l^A. H3ctul'cr l . I . , früb 10

Uhr, wild hmollS die Licilatiou wegen
Herstellung dcr Slraßc zur Grölte statt-
finden.

DerAnsrussprciS ist 5088 fl., dic Bc-
dingnisse, dcr Plan und dic Kostenvol'
anschlage können hier eingesehen werden.

G r o t t e » V e r w a l t u n g zu Adels
berg, am 2. Oclubcr lttl'x".

l3iV?6.3)

Ein Onus in NudMwcrih
zu verkaufen.

Das auf ciucr luftigen Anhöhe frei
slehcude, uon einem großen und cincm
kleiueu Gailcn Uln^cbene, an tcin Nach-
barhalls sich anlcbncndc commeudische
Haus zu Rndolfswellh, Eonsc.-Nr. 15)7,
j'ammt dc» beiden Gärlcu ist alls freier
Hand zl> vcrlaufeli,

DaSscwc isl aciuancl!, nnl Hcucr-
ulaucrn uersebc", mit Ziegel» gedeckt, l)at
iin Erdgeschosse einen großen gewölbten
Keller, im Sonlcrrain nud im oberen
Slockwelke 1i> Zimmer und I bliche, isl
zu jeder Speculation gcciguct nnd würde
sich zur Errichtung eines Hospitals, cincr
Armen<, Waisen^ oder Blinden oder cincr
flcincu Krankenanstalt, Mädchcnschillc odcr
anch zu irgend welcher Fabric.'liun vor-
füglich qnalificiren, bcs^nders, da der große
Garten souuseitig gelegen ist.

Auch würde der zn vereinbarende Kauf-
schilling in Raten zn cilegen sein,

Näl,e,c AnSknnst hierüber ertheilt daS
Perwaltuugsanll der D,'O.'Eou>mcuda.

Mo t t l i ng , um 26. September 185)8
J o h a n n K a p e l l e , Verw.

DllltcricllßnnP-
Pomade

-»Dose H ft.ttN kr.

Dicseö Mittel wivd täglich
. . , „ . rinnial Morgens in der Por-

,ion rrn zn ei (I'rbsrn in dir Hantstellen, nw der
Ban wnchsrn soll, eingerieben und erzeugt liin-
nrn sechs Monaten einen uullrn, lrafligen Bart-
mnch?. Dat'selbe ist so wirlsam, daß es schon
bei jnngm Leuten von 17 Jahren, wo noch gar
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Vart in der
oben gedachlrn Zrit hervorruft. Tic sichere Wir-
lnng garanlirl die Fabrit.

Chinesisches

1)ttaljärll^lzliltl's
ü F lacon H ft. ,<> kr.
/2 " ^ „ .» „

Mi t dicscm lann n>.an Ansscndranen. Kopf-
nnd Barthaare für di. Tan.r rcht s^d.n, vom
blässesten Blond und dnnNen Blond biö Vrann
und Schwarz hat man dir ^arwninancrn aanl
m seiner Grwall. Dirsr ^ompusition ist srci uon
Nüchtheiligen Stosfrn ; so rrhall ,;. Ä. da<< Auar
mehr Charakter und Anödrncl, N'rnn dir Anaci'^
brauen etwas dnnller stefärbt wrrdrn. Dir vor-
züglich schonen Farbrn, dir dnrch dirsrö Ätütrl
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
(ixistirenoe.

Erfinder: Rothe H Comp. in Vertin, Com'
mandanlenstraßc )lr. 31. — Die Niederlage befindet
sich iu Laibach bei Herrn A l b e r t T r i n k e r ,
HailMlcch Nr. 2N». l < " 2 - ! 7 )

Die uillfachst rrpioblr nnd rmpfohlnn'

Unterleibs Bruchsall'e
von G o t t l i e l ' Sturzeneg^er in .^er iHau,
Schweiz, lann in Tövfrn ;n .'! sl.'.'<) Ir, ö. W.
sowohl durch dl'n Elsinder dirc»,! dr^ogrii »vl'r
den, als auch dnrch Hrrrn E r . V i rsch i t ; ,
Landschaft« - Apothelrr ,;n „Maria Hilf" in
Ilaibach. (2<il»i> l )

(^2>)4—3) Nr. 33<.»1.

Beklumtmachullg.
Das t. t. Bezirkögcricht Nadlnaun^'

dorf gibt dcm Hcrrn Alois Amdios uou
Lailiach, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hicmit lickannt, daß die Nulirit dcs Fcil '
bielllngsbcscheidcij dro. 4. August 1868,
Nr. 3023, iilicr daö Gesuch der Johanna
Warl von Nadmaunsoolf gcgcn ^oscf
Plcnikar von dort hinsichtlich dlö c^ccu.
tivcn Verk^nfcö der Realität Post Nr. 252
u(i Stadtgnll NadmannSdorf dcm ihm alo
l'ui ülol- i»! ;>(,lli!ll aufgcstelltcu Hru. (Äre-
gor Krizaj von Nadmannedorf zugestellt
lvurdc.

K. t. Bezirksgericht Nadmannödols,
am 31. August 1808.

(2438—3) Nr. !471.

Bl'klMlltllmchllNg.
Vom k. f. ÄezirtsMichte 5tlonau

wiid hieinit bekannt gemach!, das; dal< in
der Rechtssache dct« Wlallhä»^ Hchw^<iel'
r>ou Aßlliig ge^eu Frauz Gril l vou Aßliu^
als Curalor des Johann, det llisula uud
Gcrliaud Schwagcu n»d deren nübclannte
Rechtsnachfolger i^l». Lösch»ULi<!U'sta!luug
<'. ^. <'. crflosscn'.' Contninaznitheil ddo.
20. Mai d. I , Z, 1174, wcaen inzwi-
schen erfolgten Al'stcil'cli<< deö (äalatoli'
Franz Gl i l l , dcm unter einem neu be-
stellten Cnrat^r Herrn Anton Hribar ^o»
Kronan zugestellt wurde.

K. k. Vezilköglricht Kronau um 15)lcn
Juli 1868.

^ 2 4 0 1 - 3 ) 9ir7^ 7603.

Kulldmachllllg.
Vom k. l. städt.c dclcg. ÄcziikSgerichtc

Vaibach wird den uudelanuten Aufculhal-
te,ü lll'wcsende» Tadulaiglälidigerit dcr dcm
Malthänö Ccruimc uon Malavas gchö'
rigeu, im Gruudbnche ztallenl'runn >l>!»
NibarS-Nl'. 100, ^l>!ü. I uorkomnn'udcn
Realität uud ihren ebenfalls nulicüniülcn
Rcchlönachfolgcni Geoig S l ^ r l , Vuicnz
Ccriliocl,-, Maria Mel-Hai-, Jakob Ccrni»
vec, Thomas Maicr, Äiaria (5ernivcc,
Helena Marout, Franz Äiatvut, Thomas
'.viei Hai', Aalthelmä Mcrh.n', Georg (5er-
uiocc hiermit bekannt gemacht, daß ihnen
Herr Dr. Anton Pfcffcrcr als l'm-ülo!' n,!
:>l:!»!n anfgcstellt ist und ihm die für sie
anögcfeltigtcn Feilbictnngsrubritcu vom
28. Mai 1868, Z. 1071!), zugestellt
werden.

K. l. stiidt. del. Bezirksgericht Laibach,
am 9. September 1868.

' (231^-3) Nr. 1926.

Crimienlllg
an dcn unbekannten Aufenthaltes abwe-

senden Josef ^ g o r c v c von Dovsko.
Von dcm l. l . Bczirlögerichte (5gg

wird dem Josef ^gorcvc von Dovdko,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiermit
erinnert:

Cs habe Johann Icmc vou Klcce wider
c>cusclbcn die Klage auf Zahlung einet
Schuld per 90 f l . <'. >. «'. >>>l» i»rl><'>. lütcu
Juni 1868, Z . 1926, hicrgcrichts eingc-
bracht, worüber znr sumlnarischcn Vcr>
Handlung dic Tagsatzung auf dcu

1 6 . O c t o b e r l. I . ,
früh 9 Uhr , mit dcm Anhange d.ö
§ 18 summarische» Verfahrens angcold-
net und für dcu Getlagtcu wegen scincö
unbekannten Aufenthaltes Thomas Zu-
pauc!c ron Dovsko als ^ml l lo l - -xl nc-
lll'» auf Gcfahr nud Kosten aufgestellt
worden ist.

Dessen wi ld dclselbe mittelst cincü
^adiclcv zu dcm Ende vtrsländiget, damit
er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu c l '
scheinen l,der sich einen andern Sachwalter
zn bcsulleu uud auhcr namhaft zu machen
wissen wird, weil sonst diese Rechtssache
lediglich mit dcm aufgestellten Cnrator
verhandelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Egg, am IMcn
Juni 1868.

Vefentlicht Danksagung.
Mem Ga!lc, Herr Josef Sallc'chl'r, Apotheker in RadmaunSrorf,

uersichcrle sein ^c'xn zu mciucn Gunslcn am 21. Februar 1867 beim
,,^Vt.^tt»i»i't.'i<'l,iH^l«^>» <M»'c',"»l»!»»>" mit dcui Vctragc pr. 4000 ft.

Dicscr Vctrag wurde nach dem im April 1868 erfolgten Tode
lncincö Mannes vou der Direction der gcuauntcn Gesellschaft durch dcn
Gcncral-Remäsenlllulcn Herrn L<'. Z". V i i t l i « , Kanfinanu iu^aibach, pünkt-
lich ausbezahlt, wcöhalb ich mich ucrpfllichtet fühle, dcrsclbcu mcincn Dank
alizuslaltcn nnd gleichzeitig das Publicum ans die bewährte Gesellschaft
,,<V<?»t<»U'»'Oi<'>>ii8<:l»«»»' «,<<»>>»>>«»»" besonders aufmerksam zu machen.

Radmannsdors, am 29. September 1868.

N achricht
aus der

Ich Gcfcrligtc erlaube mir, sämmtlichen >i. l. Herren vom Aiilitar
so wie vom Civile crgcbenst anzuzeigen, daß ich vom l .5 . Q r t u b e r d. I . die

sä)öne Localität der Womhalle
zur selbständigen Vcituug übernehme, woselbst ich nicht ermangeln werde,
incinc mir augccignete Kochkunst in fiauzösischem und dcntschcm Geschmack
fo wic in Nationalspeiscn auszuüben.

Mciuc Hoffünug, alle Gäste auf das zuuortommcndstc ll»d dcu h!c-
si^eu ^in^nifoprciscu angemessen auf das billigste z» bedienen, gründe
ich ans die Routine, die ich mir in großen Städten augcciguct habe. —
Gabelfrühstück, täglich von 10 Uhr Morgens an, wird für 10 bis 15 kr.
ö. W. vcrabrcichl. Zu jedcr Stunde dcS Tages werden warme und kalte
Epciscn deicitet, anch täglich nach dcm Theater ein frischer Spicsibratcn
zu habcu sciu. — Vcstcllmigcn auf große Soupers und Diners werden
angenommen und auf das beste besorgt.

Auch wi',d cin monatliches ttostabonncmcnt sowohl im Local als
auch über die Gasse nach verschiedenen Preisen eröffnet.

Lch rmädchen in dic Küche werden aufgenommen.
Für Auswahl guter Getränke wird gesorgt werden.
Ich lasse mir meine Hoffnung nicht nehmen, daß daS bicsiqc >'. >.

Pnblicum mcin Bestreben unterstützen werde, und sehe daher aus der Haupt-
stadt sowohl als ans der Provinz einem zahlreichen geneigten Besuche
entgegen. Nuermüdct wird bestrebt sein, diese Einladung auf das redlichste
zu rechtfertigen ergebende

(2,122 2) Ncstanrantiii.

(23,7-3) Nr. 1927.

Emmmmg
au den unbekannten Anfcnlhallcs abwc^

senden Ioscf ^gorcvc von Douöto.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Egg
wiid dcm uubckauntcu Aufcutdallcs ab-
wesenden Ioscf O g o r c u c uou Dovsto
hiermit erinnert:

Es habe Johann Icnic uon Klccc
als Bevollmächtigter des Johann ^cvc
uon ^aiblich wider dcnscll'cn die Klage
auf Zahlung einer Schuld per 50 f l . <'. ̂ . «
>»!. i»!».-<. 19. Juni 1868, Z, 1927, hier-
gciichtS eingebracht, worüber zur summa-
rischcu Verhandlung die Tagsapung auf dcn

16. O c t o b e r l. I . ,

>rüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
summarischen Verfahrens angeordnet nnd
dcm Gcllagtcn wegen seines unbekannten
Aufenthaltes Thomas Znp.iucic '̂on Douoko
als Clü.Nor ix! nc!u»> auf fcinc Gcfahr
uud Kosten anfgcslcllt worden ist.

Dcsscn wjrd dclscllic mittelst cinee«
Edictcs zu dcm Ende verständiget, dami!
er allenfalls zn rechter Zeit selbst zn er-
scheinen odcr sich einen audcrcu Sach-
walter zu bcslclleu und anhcr namhaft
zu machen wissen w i l d , wcil sonst diese
Rechtssache lediglich mit dem aufgeslcllleu
Curator uerhaudcll wcrdcu würde.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 19teu
Juni 1868.

(2398—3) Nr. 16985.

Erccutive Feilbictuu^.
Vom k. k. städt.-dclcg. Bczirlsgcrichie

Laibach wi id biemit bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchcu des Johann

Ä^crhar, Machlhabers des Franz S<cr>
mann voll E v l l j c , die executive Fcilbic^
lung der dem Johann Vergant von S n i -

cica gehörigen, im Gruudbuche :>,! Gör»
tschach ^nl> R c l f . - N r . 43 vorkoinmcndcl',
gerichtlich auf 16<'>0 f l . bcwcllhctcn Nc"'
!i!ä> bewilliget.

Hiczu wcrdcn drei Fcllbictungöterluil!l,
der erste auf dcn

14. O c t o b e r ,
der zweite anf dcn

14. N o v e m b e r
uud der dritte auf dcu

16 , D e c e m b e r l. I ,
hicrgcrichts Vormittags 9 Uhr, a u g M ^
»ct mit dcm Acisatzc. daß, im Fallc l>c>
der ersten und zwcitcn Feilbictuna dull.'
Realität nicht nu> oder übcr dcn Schl>^
znligswcrth au den Mann gebracht >ue>"
dcu küuute, sie bei der drillen auch untt'
dem Schätzuugswcrthc verkauft wci'dc»
würde.

Der Grundbuchöc^ract, das S c h ^
znngsprotokoll und dic Kaufbedingn'!'''
können hicrgcrichls zu den gewöhnliche"
Amtsstuudcn ciugcsclicu werden. >

K. k. städt. del. Aczillsgericht Laibacl),
am 30. August 1868. ^ .

( 2 5 4 7 ^ 3 ) Nr^i^

Dritte erec. FcilbictllNg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Pla" '""

wird im Nachhaugc zu dem Edicle uc>
10. Jänner 18<)7, Zahl 74l5, beta""
gemacht: ^ ,

Es sei in dcr E^eculionssachc ^
Herrn Älathias Wolfinger iu P l a " "
gegen Mathias Slaf uon Nicdcrdois o
anf dcn 2. März 1867 augcorduclc »''
sohin sistirtc dritte executive Rcalseilt"
lungstagsatzung auf den

30. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, iu dcr Gerichtsta"^
lci angeordnet. <,;̂ >,

K.k. Bezirksgericht Plauina, am >
Juli 1868.

Druck und Ver lag von I g n a z v. K l c i n m a y r und F e d o r B a m b e r g i n ^'aibach.


